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Sitzung vom 28. September 2017

Kurzbericht der Tiefbau- 
und Werkkommission.
Abwasserreinigungsanlage ARA; Daten-Übermittlung 
zu den Aussenanlagen; Umrüstung auf Swisscom ALL-IP-
System (von Analog- auf Digital-System)
Die Tiefbau- und Werkkommission genehmigte mit Be-
schluss Nr. 2017-30 vom 28. September 2017 die « Migration 
Swisscom ALL-IP» für die Aussenbauwerke Bauma und 
Fischen thal mit Gesamtkosten von CHF 34'513.55, woran sich 
die Gemeinde Fischenthal gemäss Anschlussvertrag mit CHF 
3'196.30 beteiligt.

Bisher erfolgte der Datenaustausch, wie z.B. die Alarmie-
rung zwischen der Kläranlage Saland und den gemeinde-
eigenen sowie den Aussenanlagen der Gemeinde Fischen-
thal, über einen herkömmlichen Festnetz-Telefonanschluss 
(analog/ISDN) resp. über das GSM-Mobilnetz (2G). Diese Tech-
nologie ist veraltet. Die auf IP-Technik basierende Festnetz-
System umstellung wird gemäss Angaben der Swisscom auf 
anfangs 2018 erfolgen. Dies bedeutet, dass die teilweise noch 
bestehende Analog / ISDN Technik bis Ende 2017 ersetzt und 
angepasst werden muss, damit ab Januar 2018 der Datenaus-
tausch mit den Aussenwerken garantiert werden kann.

Die Abschaltung des GSM-Mobilnetzes (2G) ist per Ende 
2020 angekündigt. Die Anpassung der Übermittlung auf Ba-
sis der GSM-Technik wird im Rahmen von anstehenden Aus-
senwerksanierungen oder spätestens bis Ende 2020 erfolgen.

Die Arbeiten wurden an die Firma Firma Chestonag Auto-
mation AG, 5707 Seengen vergeben und werden per Ende 
2017 abgeschlossen sein.

19. Oktober 2017
 Tiefbau- und Werkkommission

Friedhof Sternenberg; Herbstbepflanzung

Mit der Herbstbepflanzung auf dem Friedhof 
Sternenberg wird am Samstag, 28. Oktober 
2017 begonnen. Allfällige Grabbepflanzungen, 
auf welche Anspruch erhoben wird, sind vor 
diesem Datum abzuholen.

19. Oktober 2017

Gemeindeverwaltung Bauma  
Gesellschaft+Soziales

Bauausschreibungen

Bauherrschaft und Grundeigentümer
Leutenegger Peter, Eichengasse 4,  
6331 Hünenberg

Projektverfasser und Vertreter
ARCHI NOVA GmbH, Markus Schaufelberger, 
Schlossrain 9a, 8335 Hittnau

Bauvorhaben
Neubau Einfamilienhaus mit Garage und 9 Park-
plätzen auf Grundstück Kat.-Nr. BA7207, BA7206, 
Abbruch Schopf Vers.-Nr. 1152 und Neubau MFH 
(3 Wohnungen) und Sanierung und Erweiterung 
Vers.-Nr. 1465 auf Grundstück Kat.-Nr. BA7206, 
Wolfsbergstrasse, 8494 Bauma (K1, W1), die 
Liegenschaft ist im kommunalen Inventar der 
kunst- und kulturhistorischen Objekte enthalten

Bauherrschaft und Grundeigentümer
Leutenegger Peter, Eichengasse 4,  
6331 Hünenberg

Projektverfasser und Vertreter
ARCHI NOVA GmbH, Markus Schaufelberger, 
Schlossrain 9a, 8335 Hittnau

Bauvorhaben
Sanierung und Wohnraumerweiterung MFH mit  
5 gedeckten Parkplätze und Einbau  Büro/ Gewer- 
be beim Gebäude Vers.-Nr. 1027, Ersatzbau 
Garagen und Anbau Balkone bei den Gebäuden 
Vers.-Nrn. 1048 und 1232 auf den Grundstücken 
Kat.-Nrn. BA531, BA7173, BA6953, Schwendi 
9+11, 8494 Bauma, (L) Landwirtschaftszone

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab Ausschreibedatum 
bei der Gemeindeverwaltung bzw. bei der Abtei-
lung Hochbau und Liegenschaften auf. Erfolgt die 
Ausschreibung in mehreren Publikationsorganen, 
so gilt das Datum der letzten Ausschreibung.

Rekursrecht
Während der Planauflage können Baurechtsent-
scheide schriftlich bei der Baubehörde eingefor-
dert werden. Wer das Begehren nicht innert 
dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. 
Für die Zustellung baurechtlicher Entscheide kann 
eine Kanzleigebühr erhoben werden.

19. Oktober 2017

Hochbau und Liegenschaften
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 Leserbrief 
  Hallenbadsanierung:  

Analyse und Ausblick
Die Stimmbürger der Gemeinde Bauma haben mit 1515 Ja ge-
gen 273 Nein, bei einer hohen Stimmbeteiligung von 54,69 %, 
der Sanierung ihres 1973 erstellten Hallenbades zugestimmt. 
1072 Personen unterstützten die Variante «Bestand» und 
614 die Variante «Erweiterung». Eine erste Analyse bestä-
tigt meine Erwartungen: Das Hallenbad soll weiter bestehen, 
aber nur ein Drittel der Bevölkerung, was in etwa dem Pro-
zentsatz der «Hallenbadbenutzer» entspricht, votierte für die 
Variante «Erweiterung» – ein erfreulich klares Ergebnis ohne 
jegliches Interpretationsproblem.

Positiv erachte ich auch, dass die IG Pro Bauma gleich zu 
Beginn der Projektierung Präsenz zeigt und unmissverständ-
lich zu erkennen gibt, dass sie das weitere Vorgehen mit 
Sperberaugen verfolgen wird. Dies scheint mir auch unbe-
dingt nötig, angesichts verschiedener Äusserungen von Ge-
meinderätin Heidi Weiss, in deren Ressort Gesellschaft das 
Hallenbad fällt. Nur schon die Tatsache, dass sie die Variante 
«Erweiterung» – mit im «worst case» 17 Mio. CHF Baukosten 
– zur Grundsatzabstimmung zuliess, erfüllt mich auch heu-
te noch mit grosser Sorge. Dann auch die Tatsache, dass of-
fensichtlich kein Projektierungswettbewerb ausgeschrieben 
wird, sondern einzig die Firma Beck Schwimmbadbau zum 
Zuge kommen soll, zeugt von wenig Professionalität. Schon 
gar nicht, wenn deren Vertreter am Informationsabend ei-
nen recht saloppen Umgang mit den einzelnen Ausgabepos-
ten offenbarte. Ebenso erachte ich die autoritär vorbestimm-
te Reduktion des Bistros auf 15 Plätze am Eingang nicht 
unbedingt von sozialem Einfühlungsvermögen geprägt.

Kommt hinzu, dass Frau Weiss in der Projektierungs-
phase ausschliesslich mit «neuen Leuten» (z.B. aus der Bau-
kommission) zusammenarbeiten will, die «etwas von der 
Sache verstehen», wie sie sagt. Aber hallo: Wenn hier irgend-
eine Person etwas vom Hallenbad Bauma versteht, dann 
wohl in erster Linie der langjährige und von allen anerkann-
te, ehemalige Hallenbadleiter Turi Manz. Ihn in der Projekt-
gruppe nicht zu berücksichtigen, ist schwer nachvollziehbar, 
ja geradezu fahrlässig. Höchstwahrscheinlich will ihn die 
Firma Beck nicht, die ihr Ding nach eigenem Diktat durch-
ziehen und demzufolge auch beträchtliche Gewinne erzielen 
will. Zuallerletzt möchte sie sich die Arbeit durch einen orts-
ansässigen, aber kritischen Fachmann erschweren lassen. 
Ein Blick auf ihre Website zeigt die vollen Auftragsbücher 
dieser florierenden Firma – informiert erstaunlicherweise 
aber auch darüber, dass etwa für die Sanierung des Hallen-
bades der Stadt Schaffhausen vor vier Jahren lediglich «zwi-
schen 4 und 5 Mio. Franken» budgetiert wurden. Die Hälfte 
dessen, was die Landgemeinde Bauma auszugeben gedenkt. 
Ein Stadt-Land-Gefälle in ungewohnter Ausprägung, das es 
unbedingt zu verhindern gilt.
 Peter Clausen, Bauma

zkb.ch/inklusiv

ZKB inklusiv
Ihre Vorteile
im Paket.

   1% Vorzugszins auf Sparkonto Plus  
(bis 5’000.– CHF)
   Versicherung für Reiseannullierung und  

Reiseunterbruch
   Bestpreis-Garantie für Einkäufe mit  

der Kreditkarte 
   surprize Punkte in Kontogutschrift um- 

wandeln (bis 120.– CHF p.a.)

Jetzt eröffnen  

und profitieren

 
 Dorfführung.

Kennen Sie Ihren Wohnort, Bauma? Wie kommt es, dass vie-
le Fabriken ausgerechnet im doch etwas abgelegenen Tösstal 
gebaut wurden? Warum stehen viele herrschaftliche Häuser 
im Dorf? Wer waren ihre Besitzer? Was hatten sie für eine 
Bedeutung fürs Dorf, die Region und für die Schweiz? Am 
28. Oktober laden Walter Ledermann und Karl Zopfi vom 
Chronikarchiv zur Dorfführung ein. Wir versuchen Antwor-
ten auf die Fragen zu geben, erzählen von Fabrikherren, von 
Arbeiterinnen und Arbeitern und zeigen ein Bild der Zeit 
auf, als die Textilindustrie das ländliche Leben veränderte 
und prägte. Chronikarchiv Bauma

Bestattungsanzeige

Am 14. Oktober 2017 ist in Bauma ZH gestorben:

Müller, Max,

geb. 21. Dezember 1937, von Wald ZH, Ehemann 
der Müller geb. Prilou, Anastasia, wohnhaft  
gewesen in 8494 Bauma ZH, Stegstrasse 67.

Die Beisetzung findet am Freitag, 20. Oktober 
2017 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Bauma statt.

Das Bestattungsamt
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Sonntag, 22. Oktober 2017
9.00 Uhr Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

9.30 Uhr Gottesdienst Kirche Bauma
 Pfr. Willi Honegger
 Taufe von Romina Müller, Wallenbachstrasse 9,
 Bauma
 Gottesdienst-Band
 Kollekte: TDS Aarau
 Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule
 Kirchenkaffee im KGH + Chilekafi-Spezial
 Fahrdienst: Bernhard Bächi, 052 386 18 73
 (Anmeldung Vortag, 17.00 bis 19.00 Uhr)

9.45 Uhr Gottesdienst Kirche Sternenberg
 Pfr. Ueli Sennhauser
 Kollekte: TDS Aarau

Dienstag, 24 Oktober 2017
11.45 Uhr «Gschichte-Zmittag» Sternenberg
19.30 Uhr Junge Kirche im JK-Raum, Bauma
20.00 Uhr Singkreis-Probe KGH Baretswil

Mittwoch, 25. Oktober 2017
7.00 Uhr Berggebet Kirche Sternenberg

Donnerstag, 26. Oktober 2017
11.45 Uhr «Gschichte-Zmittag» Bauma und Saland

Amtswoche ab 23. Oktober 2017
Pfr. Willi Honegger, 052 386 11 25

 www.kirchebauma.ch

Samstag, 21. Oktober
18.00 Uhr  Heilige Messe/Fischenthal

Sonntag, 22. Oktober
  9.15 Uhr  Heilige Messe/Bauma
10.30 Uhr  Heilige Messe/Bäretswil

  www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

Gemeinde für Christus 

Unterdorfstrasse 22                8494 Bauma                  052 386 13 90 
www.bauma.gfc.ch   

 

Grüezi und herzlich willkommen in der GfC  

Oktober 2017 
Do 19. 20.00 Uhr Gebetsabend KIWO 
So 22. 09.10 Uhr Gebet und  
   10.00 Uhr Abschlussgottesdienst KIWO  
    Schulhaus Altlandenberg 
     
     
 
 
 
     
 
 
 

Altlandenbergstrasse 11          8494 Bauma 052 386 11 63

Do 9.10. 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Sa 21.10. 19.30 Uhr Jugi
So 22.10. 10.00 Uhr Gottesdienst
   Hüeti 0 - 3 J / Kinderprogramm  ab 3 J
Di 24.10. 12.00 Uhr Mittagstisch für alle

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch

Dorfführung 
Samstag, 28. Oktober  
14 Uhr 
Start bei der «Tanne»  
Dauer: ca. 1½ h 

Anmeldung erwünscht unter: 
chronik-bauma@gmx.net oder 052 386 10 86 

jedi wuche 
ufs neue
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 Agenda
Herbstferien
Schule Bauma

9.– 20. Okt. 2017

Grüngutabfuhr 20. Oktober 2017

Papiersammlung Sternenberg
Skiliftgenossenschaft Sternenberg

21. Oktober 2017

Begegnungscafé
Werchstatt Bauma

23. Oktober 2017
14.00 bis 17.00 Uhr

Informationsveranstaltung:  
Vernetzungsprojekt Bauma
Gasthaus zur Tanne

24. Oktober 2017
20.00 Uhr

Kehrichtsammlung 25. Oktober 2017

Wandergruppe Bauma 60 +
Montag 23. Oktober, evtl. Freitag 27. Oktober 2017 
Wanderung Dietikon – Schlieren ca. 2 ¼ Std. Verpflegung im 
Restaurant. Bauma ab 08.40 Uhr Kollektiv, Rückkehr 15.59 Uhr. 
Anmeldung bis Freitag, 20. Oktober 2017, 18.00, Telefon 
052 386 11 33. Auskunft am Vorabend 18.00 bis 18.30 Uhr.

Mittwoch, 25. Oktober 2017 
Wanderung von Sattel über den höchsten Zugerberg, den 
Wild spitz, nach Walchwil. Marschzeit ca. 5 Std. (+ 710 m / – 700 m) 
Verpflegung aus dem Rucksack. Bauma ab 07.22 (Kollektiv). 
Wanderausrüstung, Stöcke empfehlenswert. Anmeldung bis 
Montag 23. Oktober 2017, 18.00 Uhr, Tel. 052 386 28 72. 
Auskunft am Vorabend 18.00 bis 18.30 Uhr.

FITNESS TREFF Bauma
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Das spezifische Konditions- und Rückentraining für Männer

Ein individuell abgestimmtes Training für Männer, die ihren Rücken proaktiv stärken und 
ihre Gesundheit und Fitness effizient unterstützen wollen.

NEU! Montags, 18:15 – 19:15 h   
Schulhaus Altlandenberg, Bühne. Krankenkassen anerkannt.
Jetzt anmelden: 079 630 56 78 oder www.fitnesstreffbauma.ch

Männer-Rücken

Bauma, 16. Oktober 2017

Du bist nicht mehr da wo Du warst,  
aber Du bist überall wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit verabschieden wir uns  
von meinem Ehemann, unserem Paps und  
Schwiegervater

Max Müller
21. Dezember 1937 – 14. Oktober 2017

Er hat tapfer gekämpft und durfte im Kreise  
der Familie friedlich einschlafen.

Anastasia Müller
Mäx Müller und Monika Kaspar
Eva und Stephan Müller

Wir nehmen Abschied am Freitag, 20. Oktober 
2017, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Bauma.
Es findet keine Abdankung in der Kirche statt.
Anstelle von Blumenspenden unterstütze man die 
Spitex Bauma, PC-Konto 84-3194-8, 
IBAN CH88 0900 0000 8400 3194 8,  
Vermerk: Max Müller.

Traueradresse:  
Anastasia Müller 
Stegstrasse 67 
8494 Bauma

 
 Der Verkehrsverein berichtet.

Auch dieses Jahr hat sich der VV Bauma ein abwechslungs-
reiches Programm gegeben: Zusammen mit dem VV Ster-
nenberg richteten wir den Neujahrsapéro in der Tanne mit 
rund 150 Teilnehmern aus.

Wetterbedingt war der Unterhalt an Bänkli und Wegen 
aufwändig, sie laden jetzt in gutem Zustand zum Wandern 
und Verweilen ein. Zusammen mit den Lernenden der Wol-
fensberger AG wurden die Wege Undalen-Pünt und Müh-
leboden-Brandholz saniert und mit Bänken versehen. Der 
Rastplatz Wolfsberg erhielt nebst neuen Bänken und einem 
Tisch auch ein Geländer beim Aufgang. Der Rastplatz Held 
wurde mit einem verstellbaren Grill bestückt. Für die «Zür-
cher Wanderwege» wurden die gelben Wegweiser ausge-
tauscht. 

Das Jodelchörli wurde bei der Rückkehr vom eidg. Jodelfest 
mit Fahnendelegationen und der Harmonie-Musik empfan-
gen. Voltige Tösstal erreichte bei der Jugend-WM den 3. Rang. 
Auch für sie durften wir einen Empfangsapéro ausrichten.

Die Blumen an den Dorfeingängen blühen dank inten-
siver Pflege besonders prachtvoll. Ein Sturm hat die Christ-
baum- und Fahnenstange auf dem Müliboden geknickt, sie 
ist wieder einsatzbereit. 

Rund 90 Mitbürgern konnten wir zu hohen Geburtstagen 
gratulieren und ein Präsent überreichen.

Unser Vorsatz ist, die Wanderwege und Ausflugsziele in 
gutem Zustand zu halten sowie mit verschieden Anlässen 
Freude zu bereiten. Zur Erreichung dieser Ziele sind wir auf 
finanzielle Mittel angewiesen. Wir danken für die Unterstüt-
zung bei der Sammelaktion.  Verkehrsverein Bauma


